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Eltern von frühgeborenen Kindern  

tauschen sich aus 

 

Für Eltern der Harl.e.kin-Nachsorge der Lebenshilfe Starnberg fand am 

Donnerstag, den 7. Juni ein Elterntreff im Gruppenraum der Interdisziplinären 

Frühförderstelle in Gilching statt. Nachdem bereits im Dezember 2017 der 

Austausch bei einem Adventsfrühstück großen Anklang fand und die Nachfrage 

nach weiteren Veranstaltungen groß war, lud das Team der Harl.e.kin-Nachsorge 

erneut alle Eltern von Frühchen zu einem Treffen ein. Bei Kaffee, Tee und Keksen 

hatten die jungen Mütter und ein Vater Gelegenheit sich über die Entwicklung ihrer 

Kinder auszutauschen. Im großen Gruppenraum der Frühförderstelle war auch 

genug Platz für die sechs kleinen Gäste, die alle unter einem Jahr alt waren. Das 

Team der Har.le.kin-Nachsorge, bestehend aus zwei Kinderkrankenschwestern, 

zwei Pädagoginnen und einer Koordinatorin, stand für Fragen und Austausch zur 

Verfügung.  

 

Die Harl.e.kin-Nachsorge begleitet als Kooperationsprojekt zwischen dem Klinikum 

Starnberg und der Lebenshilfe Starnberg junge Familien, deren Kinder zu früh 

geboren wurden. Wir besuchen die Eltern und Ihre ‚Frühchen‘ erstmals auf der 

Kinderstation des Klinikums und haben anschließend die Möglichkeit, die Familien 

nach der Klinikentlassung zu Hause zu beraten. Die Nachsorge, die zusätzlich zur 
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Hebamme angeboten wird, ist für die Familien kostenfrei. Infos unter 

www.lebenshilfe-starnberg.de  

 

 

 

Lebenshilfe Starnberg – Wo Zuversicht eine Zukunft hat 

 

Wir beraten, fördern und betreuen Menschen mit Behinderungen im Landkreis Starnberg in allen Altersstufen. Dafür 

haben wir in unseren gemeindenahen Einrichtungen den Altersgruppen entsprechende Angebote entwickelt, vom 

Lernen über das Arbeiten bis hin zum Wohnen. Unsere Kinderkrippen und Kindergärten sind für Kinder mit und ohne 

Behinderung da. Unsere 270 Mitarbeiter betreuen rund 900 Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 17 Einrichtungen 

im Landkreis Starnberg. Das Miteinanderleben von Menschen mit und ohne Behinderung und die Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben stehen bei uns im Mittelpunkt. Dafür entwickeln wir im Landkreis zukunftsweisende Konzepte. 
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